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Warnstreik am 10.02.2025
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die ver.di-Tarifkommission bei der BVG weist nach ausführlicher Diskussion mit den Beschäftigten das 
Angebot des Vorstands vom 31. Januar zurück. ver.di ruft deshalb zu einem ganztägigen Warnstreik am 
Montag, den 10. Februar 2025 auf. Als besonders provozierend haben wir die öffentlichen Aussagen der 
BVG empfunden. Diese hat den Eindruck erweckt, ein großzügiges Angebot von über 15% 
Lohnsteigerungen vorzulegen. Real hatte die BVG für dieses Jahr gestaffelt je nach Entgeltgruppe jedoch 
2,5%, 4,5%  und 7% Entgelterhöhung angeboten. In den folgenden drei Jahren sollten die Gehälter 
jeweils um 2,5% erhöht werden. Tatsächlich bedeutet das Angebot, dass die Beschäftigten durch die 
Inflation der letzten Jahre einen deutlichen Reallohnverlust hinnehmen müssten.

Auf Grund der langen Laufzeit des alten Tarifvertrags konnten die dramatischen Preissprünge seit dem 
Jahr 2021 nicht in den Tarifentwicklung berücksichtigt werden. So stiegen die Preise seit 2021 um ca. 
19%. Die Gehälter bei der BVG sind in dieser Zeit jedoch nur um 4,5% gestiegen. Mit der am 31. Januar 
2025 angebotene Lohnsteigerung bliebe für Kolleg*innen im Fahrdienst ein Reallohnverlust beim 
Tabellenentgelt von 7,5%.

Aus diesem Grund rufen wir die Beschäftigten der BVG und BT am 10.02.2025 zum Streik auf! 

An diesem Streiktag wird es eine zentrale Streikkundgebung geben. Diese beginnt um 
09 Uhr an der Hauptverwaltung der BVG (Trias), Holzmarktstraße 15-17, 10179 Berlin 
(am S-Bhf. Jannowitzbrücke). Dort werden wir die gesammelten Streikversprechen der 
Arbeitgeberseite übergeben. Im Anschluss wird es einen kurzen Demonstrationszug zur 
Senatsverwaltung für Finanzen und zur Senatsverwaltung Mobilität, Verkehr, 
Klimaschutz und Umwelt geben, um dort in einer Abschlusskundgebung der 
Verkehrssenatorin ebenfalls die Streikversprechen zu überreichen.

Die Streikgelderfassung wird nach Ende der Veranstaltung am Ort 
der Abschlusskundgebung stattfinden. Kolleginnen und Kollegen, die um um 3 Uhr 
aus dem Nachtdienst kommen, können ihre Streikgelderfassung zu Streikbeginn bei 
den Streikposten vor Ort machen.

Für einen schnelleren Ablauf bitten wir euch im Vorfeld um die Registrierung im Portal 
meine.verdi.de

Die Arbeitsaufnahme erfolgt am Dienstag, den 11.02.2025 mit Betriebsbeginn bzw. der Frühschicht. 




